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EINSTIEG IN 
DEN BACHELOR
STUDIENGANG –
mit  beruflich  erworbenen 
Kompetenzen

Die Zukunft des deutschen ITMittelstandes wird schon heute ge
schrieben. Um den Trends der Globalisierung und Digitalisierung nicht 
hinterher zu laufen, sondern sie zu gestalten, müssen wir jetzt damit 
beginnen, dem demographischen Wandel und insbesondere dem 
Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Eine immer zentraler werdende 
Rolle in der ITBranche nimmt dabei die akademische Qualifikation von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein.

Um Anreize für ein noch höheres Qualifikationsniveau in Deutschland 
zu schaffen, bietet die TH Brandenburg auf Impuls des Bundesverband 
ITMittelstand e.V. (BITMi) die Möglichkeit, die IHKAusbildung zur 
Fachinformatikerin bzw. zum Fachinformatiker auf einen bundesweit 
verfügbaren Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik mit begrenz
ten Präsenzpflichten anrechnen zu lassen.

Passende Hochschulangebote zur Weiterbildung mit einem solchen 
Angebot sind immer noch kaum vorhanden. Umso mehr begrüßen wir 
es, dass die TH Brandenburg zusammen mit dem BITMi nun ein Stu
dienkonzept speziell für IHKFachinformatiker auf den Markt gebracht 
hat, welches Wissen aus der Ausbildung umfangreich anrechnet. Fach
informatiker können auf diese Weise in 8 Semestern berufsbegleitend 
einen Bachelorabschluss erlangen. 

Das Angebot richtet sich an Absolventinnen und Absolventen der 
IHKAusbildung zur Fachinformatikerin bzw. zum Fachinformatiker in 
der Fachrichtung Systemintegration, die über eine qualifizierte berufliche 
Tätigkeit von mindestens zwei Jahren verfügen und ein Bachelorstudium 
im Bereich der Wirtschaftsinformatik aufnehmen möchten. Wir hoffen, 
Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Herzliche Grüße

Dr. Oliver Grün, 
Präsident BITMi

Prof. Andreas Johannsen,
Studiendekan Wirtschaftsinformatik 



FORM DER ANRECHNUNG

ABLAUF DES STUDIUMS

Die Anrechnung bisheriger Qualifikationen ist pauschal geregelt. Die 
Absolventinnen und Absolventen der IHKAusbildung können sich aus
gewählte Module anrechnen lassen. Da die entsprechenden Module 
starke Überschneidungen mit den Ausbildungsinhalten aufweisen, ist 
weder die Teilnahme an der Veranstaltung, noch das Absolvieren der 
Modulprüfung notwendig.

Methodische Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

Durch die Anrechnung verkürzt sich die Anzahl der zu ab solvierenden 
Module auf 18, sodass das Abschließen des Studiums inklusive Bache
lorarbeit in vier Semestern mög lich ist. Die dabei erlangten Kompeten
zen lassen sich in der folgenden Übersicht nachvollziehen.

Modulübersicht

1. 2. 3. 4.

   Grundlagen der   
Digitalisierung

  Informations 
technologien

SEMESTER
   Funktionen  

betriebl. Anwen
dungssysteme

   Spezielle BWL

SEMESTER
  Informations 

und Wissensma
nagement

  Wahlpflicht
bereich

SEMESTER

  Bachelorthesis  
inklusive 
 Kolloquium

SEMESTER



VORTEILE  
DER ANRECHNUNG DER 
 BERUFLICHEN QUALIFIKATION 

INDIVIDUELLE ANRECHNUNG

NOTWENDIGE UNTERLAGEN

FRISTEN

 Reduzierung der Studiendauer um zwei Semester
 Reduzierung der Studienbelastung innerhalb der Semester
 Keine redundanten Lerninhalte
  Möglichkeit des Besuchs von zusätzlichen Veranstaltungen

Die Technische Hochschule Brandenburg bietet außerdem ein 
 individuelles Anrechnungsverfahren an, um Kompetenzen, die vor 
Beginn des Hochschulstudiums erworben wurden, auf Anrechnung 
im entsprechenden Studiengang zu überprüfen. Die Antragsstellung 
steht dabei allen immatrikulierten Studierenden der THB offen.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an das Studiensekretariat 
der Technischen Hochschule Brandenburg. Weitere Informationen 
zur Immatrikulation finden Sie unter  
www.thbrandenburg.de/studium/bewerbungundeinschreibung

Für die Anrechnung beruflicher Qualifikationen und Kompetenzen 
sind folgende Unterlagen notwendig:
 Antrag auf Anrechnung
 Kopie des IHKAbschlusszeugnisses
  Nachweis über eine qualifizierte berufliche Tätigkeit von 

 mindestens zwei Jahren (z. B. Arbeitszeugnis)

Für das Studium sind außerdem die allgemeinen Zulassungs
beschränkungen der Technischen Hochschule Brandenburg 
 einzuhalten:
  Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Allgemeine Hochschulreife 

(Abitur), Fachgebundene Hochschulreife, Fachhochschulreife o.ä.)

Die Immatrikulation an der THB ist online möglich:  
www.thbrandenburg.de/studium/bewerbungundeinschreibung

Hier finden Sie auch alle Informationen zu den Fristen im jeweiligen 
Semester. Anträge auf Anrechnung können innerhalb der ersten 
sechs Wochen, ab Semesterbeginn, gestellt werden.



DER STUDIENGANG DIE TECHNISCHE HOCHSCHULE 
BRANDENBURG

Die im Wirtschaftsinformatikstudium zum „Bachelor of Science“ 
vermittelten Inhalte (siehe Modultafel) bestehen aus den Wirt
schaftswissenschaften, der Informatik und den speziellen Inhalten 
der Wirtschaftsinformatik. Diese werden auch als die drei Säulen 
der Wirtschaftsinformatik bezeichnet. 

Studierende qualifizieren sich vor allem mit speziellen Kompetenzen 
zur Gestaltung und Optimierung von betrieblichen Informations 
und Kommunikationssystemen. Dazu gehört auch die Bewertung 
von Anwendungspotenzialen (z. B. Big Data), Technologien wie dem 
Internet und der zunehmenden mobilen Kommunikation im Zeit
alter von Industrie 4.0. Somit werden die Weichen unter anderem 
für Tätigkeiten in: Unternehmensberatung, Anwenderbetreuung, In
formations oder Wissensmanagement, Systementwicklung oder 
Projektmanagement, Organisation und Systemanalyse gestellt.

  Wir sind eine weltoffene, regional verankerte und zugleich inter
national vernetzte Hochschule. 

  Wirtschaft, Technik sowie Informatik und Medien prägen unser Profil. 
  Unsere drei Fachbereiche gestalten inter disziplinäre und anwen

dungsorientierte Lehre, Weiterbildung und Forschung. 
   Unsere Bildungs und Weiterbildungsangebote orientieren sich an 

den individuellen Bedürfnissen und beruflichen Entwicklungschancen 
von Studierenden und TeilnehmerInnen. 

  In modernen Hörsälen und Laboren werden die Studierenden 
 praxisorientiert ausgebildet. 

  Kleine Gruppen in den höheren Semestern und eine individuelle 
Betreuung der Studierenden durch qualifizierte MitarbeiterInnen 
prägen dies.  

Die historische Stadt liegt 70 km westlich von Berlin in 
einer reizvollen Seenlandschaft am Rande des Havellandes. 
Stadt und Umland bieten viele Erholungsmöglichkeiten: 
Segeln und Surfen, Kneipen und Diskos, Kinos, Theater und 
Konzerte. 

Brandenburg an der Havel



Die 1992 als Fachhochschule gegründete Technische Hochschule 
Brandenburg (THB) in Brandenburg an der Havel ist eine junge und 
moderne Hochschule mit zukunftsorientierter, praxisnaher Lehre und 
ausgezeichneten Studienbedingungen:

Kontakt
Technische Hochschule Brandenburg  
Fachbereich Wirtschaft   
Wirtschaftswissenschaftliches Zentrum, Haus A 
Magdeburger Str. 50 
14770 Brandenburg an der Havel 

Ansprechpersonen
Studiendekan Wirtschaftsinformatik:  
Prof. Dr. Andreas Johannsen  
Tel.: +49 3381 355  256 
andreas.johannsen@thbrandenburg.de 

Fragen zur individuellen  
Anrechnung beantwortet
Anett Wolf, B.Sc. 
Tel.: +49 3381 355  793 
anett.wolf@thbrandenburg.de

TECHNISCHE HOCHSCHULE 
 BRANDENBURG

BUNDESVERBAND  
ITMITTELSTAND E.V. (BITMi)

Der Bundesverband ITMittelstand e.V. (BITMi) vertritt über 2.000 
ITUnternehmen und ist damit der größte ITFachverband für aus
schließlich mittelständische Interessen in Deutschland.

Für den Bundesverband ITMittelstand als Interessenvertretung 
der kleinen und mittleren Informationstechnologieunternehmen in 
Deutschland ist Qualifizierung ein Kernanliegen. Ohne ITQualifizie
rung, Nachwuchsförderung und Stärkung der beruflichen ITAusbil
dung ist nicht nur die Wettbewerbsfähigkeit der mittelständischen 
Informationswirtschaft gefährdet, sondern verlieren viele junge 
Menschen ebenso ihre Lebensperspektiven.

kontakt@bitmi.de 
www.bitmi.de

Kontakt
Bundesverband  
ITMittelstand e.V. (BITMi) 
Bundesgeschäftsstelle 
Pascalstraße 6 
52076 Aachen 
Tel.: +49 241 1890 558 
Fax: +49 241 1890 555 

Hauptstadtbüro 
Haus der Bundespressekonferenz 
Schiffbauerdamm 40 
10117 Berlin 
Tel.: +49 30 22605 005 
Fax: +49 30 22605 007 


